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Seit zwei Wochen gehen die Arbeiten gut voran. Die Wände wurden aufgestemmt, die alten Rohre 
entfernt. Die neuen Rohre, die beste Qualität, die man in Peru zurzeit bekommen kann, wurden so 
verlegt, dass man jederzeit Zugriff haben kann. Wo nötig wurden neue Fliesen angebracht. Dort 
wo die Rohre Schaden an den Lehmwänden angerichtet haben, wurden die Wände mit Zement 
verfestigt.

Nun ist man dabei das etwas baufällige Gerüst der Solarpanele und des Heisswassertanks zu sa-
nieren und die Rohre im Außenbereich (Zulauf zu den Duschen und Waschbecken) ebenfalls durch 
qualitativ bessere Rohre und Anschlüsse zu ersetzen.
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Die zweite dringende Sache sind die Wasserleitungen im Mutter-Kind-Bad. In diesem Bad gibt es 
vier Duschen, zwei Toiletten für die Mütter und 3 kleine Toiletten für die Kinder. 

Beim Bau des Hauses vor 20 Jahren wurde leider nicht darauf geachtet, dass die Rohre möglichst 
nicht in den Lehmwänden verlegt werden sollten. Damals waren die Wasserrohre auch noch von 
minderer Qualität. Nun sind einige der Rohre undicht, Tropfwasser versickert in den Lehmwänden. 
Bei Lehmhäusern ist das fatal, denn Feuchtigkeit führt dazu, dass die Wand irgendwann zusammen-
bricht. Die Wand des Bades ist zugleich auch die Wand des Kindergartens. 

Nun sollen alle Rohre des Bades auf den Wänden verlegt, die Wände saniert und wieder gestrichen 
werden. Die Abflüsse, die Armaturen und die Fliesen werden erneuert. 

Die Kosten für das Projekt Mutter-Kind-Bad belaufen sich auf ca. € 6.000.


